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Newsletter  27. Juli  2021  

 

Liebe IG Rigi-Mitglieder  

Mit unserem dritten Sommer Newsletter zum 1. August informieren wir Sie gerne über Aktu-

elles im Raum Kaltbad First. 

 

In eigener Sache -  Unser Wahlvorschlag für die GV vom 7. 8. 2021 um 16:00  
 
Als Nachfolgerin von Thierry Indermühle schlägt Ihnen der Vorstand die Wahl von:  

Caroline Schneeberger aus Baden vor. Wir sind überzeugt mit Caroline eine kompetente und 

RIGI affine Person vorzuschlagen. Steckbrief siehe Beilage 1.   

 

Projekt Energie Rigi „EneRIGIe“  

Unter Federführung unseres Vorstandsmitglieds, Eduardo Gassmann, ist die Genossen-

schaft EnerRIGIe im Juni gegründet worden. Sie hat sich hohe Ziele zur klimaneutralen  

Energie Versorgung im Kaltbad gesetzt. Diese werden von der Gemeinde, der Korporation 

Weggis und dem Mineralbad mitgetragen. Der Vorstand hat entschieden den Anschub des 

Projektes mit einem Betrag von 2000.- Franken zu unterstützten. Dies mit der Prämisse, 

dass unsere Mitglieder mit ihren Häusern und Wohnungen nicht ungünstiger behandelt wer-

den gegenüber den Grossobjekten im Zentrum. Pressemitteilung Beilage 2.  

 

Güterablieferung in Vitznau und Anpassung Parktarife 

Mit ihrer bereinigten Mitteilung vom 5. 7. orientieren die Rigi Bahnen erneut über die Vorga-

ben zur Güterablieferung in Vitznau. Die konstruktive Intervention des Gewerbevereins Rigi 

zusammen mit der IG RIGI haben bewirkt, dass das Zeitfenster für die Zufahrt ins Depot er-

heblich erstreckt wurde.  

Die Mitteilung vom 5. 7. beinhaltet auch die Anpassung der Parktarife. Die Rigi Bahnen be-

gründen die Erhöhung der Tarife damit, dass diese während der vergangenen 10 Jahre un-

verändert geblieben sind. Die IG RIGI hat festgestellt, dass sich der AboTarif mit 60 Franken 

pro Monat, dem Niveau der umliegenden Bergbahnen entspricht. Siehe Beilage 3 
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Rigi Schule: Gesucht Wohnraum für Familien  

Die Rigi Schule sucht weiterhin geeigneten Wohnungen. Siehe Flyer: Beilage 4.   
 

RIGI Kulturkreis:  Eine szenisch musikalische Lesung am So 8. 8.  um 16:00 in der ref. 

Bergkirche (Voranmeldung)  

Die Ankündigung verspricht Hochstehendes und Originelles mit illustren Interpreten. Auf Ih-

ren Besuch freut sich der Rigi Kulturkreis. Flyer:  Beilage 5 

 

Fahrzeug-, Alltags- und Baulärm  

Bezüglich Fahrzeugaufkommen und dessen Lärm im Raum Kaltbad-First steht die IG RIGI 

mit der Gemeinde Weggis in engem Kontakt. Wir halten Sie auf dem Laufenden. Sofern Sie 

Verursacher von Alltagslärm und Baulärm sind, so bitten wir um Einhaltung der Ruhezeiten 

und die Lärmemissionen so gering wie möglich zu halten. Wir danken Ihnen! Siehe: 

https://uwe.lu.ch/themen/laermschutz/laermbelastung_kanton_luzern/baulaerm. 

 

Sonntag 1. August 2021  

Feierliche 1. August-Feier auf dem Dorfplatz Rigi Kaltbad mit folkloristischen Darbietungen. 

15.00 Uhr Beginn Festakt mit folgenden Mitwirkenden:  

- Kindertrachtengruppe und Trachtengruppe Weggis  

-  Fähndlerclub Weggis  

- Alphorntrio vom Bärgli, Weggis und Alphornbläser Vitznau  

- 1. August-Ansprache Roger Dähler  

- Jodlerklub Weggis  

- Ausklang mit der Feldmusik Weggis  

Bei schlechter Witterung findet die 1. August-Feier im Hotel Rigi Kaltbad statt. 

Ca. 21:45 Entfachung des Höhenfeuers auf der Gratalp mit Martin Zihlmann  

 
  
Ankündigung Rigi Konferenz: 25. 9. 2021   

Diese findet am 25. September 2021 auf Rigi Kulm statt. Dabei steht die Präsentation zum  

Fortschritt der verschiedenen Projekte zur Umsetzung des Entwicklungsplans im Zentrum. 

Dieser wiederum basiert auf der RIGI CHARTA 2030, zu welcher auch Grundsatzdiskussio-

nen anstehen. Siehe:  https://www.rigi.ch/ueber-uns/ueber-die-rigiplus-ag/charta-rigi-2030 

  

IG RIGI Kaltbad-First   

Herbert Reinecke 
Co-Präsident   



 

Vorstellung Caroline Schneeberger 
 

 
 

Zur Person 
 

Caroline SCHNEEBERGER-Schnetzler   

Geboren am 18.08.1968 in Laufenburg AG 

Aufgewachsen in Kaisten und Herznach im Fricktal 

Aktuell wohnhaft in Baden   

Seit 13 Jahren verheiratet mit Paul Schneeberger   

Neuestes Hobby seit Frühling 2021: Zither spielen 

 

Berufliches 
 

•  Handelsdiplom an der Alten Kantonsschule in Aarau   

•  Ausbildung zur dipl. Tourimusfachfrau HF an der Schweizerischen Schule für Touristik, Zürich 

mit 1-jährigem Praktikum beim Verkehrsverband Berner Oberland in Interlaken   

•  Einstieg ins Berufsleben bei Singapore Airlines im Stadtbüro in Zürich   

•  Anschliessend verschiedene Stationen unter anderen als Direktionsassistentin in diversen 

KMUs sowie in einem Tochterunternehmen der Migros.   

•  Seit 10 Jahren beim Kanton Aargau im Departement Bildung, Kultur und Sport tätig,   

aktuell im Abteilungssekretariat der Volksschule.   
 

Verbindungen zur Rigi   
 

Wie die meisten Schweizerinnen und Schweizer lernte ich die Rigi schon als Kind bei Ausflügen 

mit meinen Eltern kennen. Aus dem Fricktal führte der Weg jeweils von der Haltestelle A4 mit 
der Arth-Rigi-Bahn auf der Rigi-Nordseite bergwärts. 

 

Die Rigi-Südseite mit Kaltbad und First lernte ich später, dafür umso besser kennen. Da mein 

Mann in Luzern aufgewachsen ist, haben wir als Anreise in den letzten Jahren meist den Weg 

mit der Vitznau-Rigi-Bahn gewählt.    

 

Ein besonderer Tag auf der Rigi war für mich der 4. Oktober 2008. Nach der Trauung in der 

Bergkirche in Kaltbad genossen wir den Hochzeitsapéro im VRB-Triebwagen Nr. 2 im Nebel  

und – passend zu unserem Familiennamen – im Schneegestöber auf dem Kulm, bevor wir  

den Tag mit Abendessen und Übernachtung im Hotel Edelweiss beschlossen.   

 

Seit einenhalb Jahren gehören wir zu den «Zweitheimischen» auf Rigi Kaltbad. Wir haben 

seither viel Zeit auf der Rigi verbracht und weitere Facetten des Berges von Menschen über 

Wege und Stege bis zum abwechslungsreichen Wetter kennengelernt. Unsere Wohnung in der 

"Rigi Résidence" ist uns in dieser Zeit zum geschätzten Erholungs- und Arbeitsort mit regel-

mässigem Homeoffice geworden. 



 EneRIGIe            

Genossenschaft Energie Rigi, Eduardo Gassmann, Sonnhalde Unterer Firstweg 14 , 6356 Rigi Kaltbad  

 

 Kontakt: 079 434 23 12  edi.gassmann@bluewin.ch ; info@energierigi.ch, https://www.energierigi.ch/de/ 

 

 

 

 

 

 

Genossenschaft Energie Rigi nimmt Fahrt auf 
 

Die neue Energiegesetzgebung hat Folgen für die künftige Energieversorgung auf der Rigi. Mit der 

Gründung einer Energiegenossenschaft auf Rigi Kaltbad wird für die Eigentümerinnen und 

Eigentümer von Wohnbauten eine Anlaufstelle geschaffen, die eine Strategie über  die 

Machbarkeit von alternativen Versorgungsmodellen mit dem Ziel einer klimaneutralen 

Energieversorgung erarbeitet. 

 

Ende April hat im Kräuterhotel Edelweiss auf Rigi Staffelhöhe eine denkwürdige Versammlung 
stattgefunden. Die Gründung der Genossenschaft Energie Rigi wurde von zehn Interessierten 

vollzogen. Die Sonneninsel Rigi ist schon lange prädestiniert für die Nutzung von alternativen, nicht 

fossilen Energien. Vor drei Monaten wurde die Initiative zur Gründung einer Genossenschaft mit dem 

Zweck einer nachhaltigen und effizienten Energieförderung in gemeinsamer Selbsthilfe gestartet. Im 

Moment wird die Energieversorgung im Bergdorf Rigi Kaltbad durch Öl, Holz und Strom 

gewährleistet. Die Vision der Genossenschaft besteht darin, Rigi Kaltbad längerfristig mittels 

alternativen Energiesystemen zu versorgen und nicht benötigte Energie über das bestehende oder 

neu zu schaffende Stromnetz zentral einzuspeisen. Der grösste Energiebedarf liegt im 

Zentrumsbereich mit Hotels, Mineralbad, Eigentumswohnungen «Résidence» und Rigi Bahnen. Von 

Interesse sind aber auch die zahlreichen Privatchalets und Mehrfamilienhäuser, die im Moment noch 
vorwiegend mit Öl beheizt werden. Das Heizöl wird dabei aufwändig per Rigi Bahn auf den Berg 

transportiert mit anschliessender Feinverteilung ab Werkhof Rigi Kaltbad. Es ist absehbar, dass 

Ölheizungen und herkömmliche Elektroheizungen bereits in einigen Jahren nicht mehr real ersetzt 

werden dürfen. Umweltfreundliche Alternativen drängen sich auf. 

Gemeinde und Korporation Weggis begrüssen die Initiative im Rigidorf und sind im Vorstand der 

Genossenschaft vertreten. Auch der Draht zu den kantonalen Stellen ist gewährleistet. 

Der neu gewählte Vorstand mit Eduardo Gassmann (Präsident), Gregor Vörös, Baptist Lottenbach, 

Thomas Lottenbach, Sepp Habermacher und Thierry Geiger wird in Kürze erste Ideen mit 

interessierten Partnern weiterentwickeln. Dafür stehen bereits diverse Projektstudien der 

Hochschule Luzern und der Firma Be Netz AG Luzern zur Verfügung. Diese Firma wird für eine 
Machbarkeitsstudie beauftragt. Mittels Potenzial- und Verbrauchsabschätzung sowie Energieanalyse 

können zukünftige Modelle aufgezeigt und interessierte Grundeigentümer für die Zeichnung von 

Genossenschaftsanteilsscheinen gewonnen werden. 

Für Infos wurde die Website www.energierigi.ch eingerichtet.  

Bei Fragen stehen Eduardo Gassmann oder Hans Osterwalder gerne zur Verfügung. 

 

 

7.6.2021/HO 
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An alle Bewohner und Betriebe auf der Rigi 
 
 
Vitznau, 5. Juli 2021 
 
 
 

Zeitliche Anpassung bei Anlieferung und Angleichung Preise Parkplätze 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
In den letzten Tagen wurden Sie über Änderungen betreffend Güteranlieferungen bei der Station Vitznau 
informiert. Anhand von Rückmeldungen Ihrerseits wurde uns bewusst, dass die bisherigen Informationen 
nicht vollständig waren und die Einschränkungen für Sie beträchtlich wären. Hierfür entschuldigen wir uns 
bei Ihnen und passen die neue Regelung wie folgt an: 
 
Anpassung Anlieferungsprozess an der Station Vitznau 

• Im Rahmen des Gesamtprojekts Dienstleistungszentrum Vitznau wurde der Platz zwischen der 
Schiffstation und dem Bahnhof Vitznau aufgewertet. Bänkli laden zum Verweilen ein, der neu 
gepflasterte Platz bietet ein freundliches Ambiente und das Hotel Terrasse verwöhnt die Gäste in 
Zukunft kulinarisch in einem idyllischen Seebistro. 

 
• Bis anhin herrschte durchgehender Anlieferungs-Verkehr auf dem Platz. Weil dabei die 

Lastwagen/Lieferwagen/Autos auch bei grossem Gästeaufkommen quer über den ganzen 
Stationsplatz fahren mussten, kam es immer wieder zu gefährlichen Situationen. Um die Sicherheit 
und Aufenthaltsqualität der Gäste zu erhöhen, gelten neu folgende Anlieferungsmöglichkeiten: 

 
Täglich, 9.00 bis 16.15 Uhr: Zufahrt mittels Verkehrspoller gesperrt  
Täglich, 16.15 bis 9.00 Uhr: Freie Zufahrt zum Depot Vitznau 

 
Nur in absoluten Notfällen kann die Zufahrt zwischen 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.15 Uhr 
freigegeben werden. Hierfür ist die Fahrdienstleitung Vitznau unter der Nummer 041 399 87 43 zu 
kontaktieren. Die Nummer ist an der Steuerung des Verkehrspollers ausgehängt. 

 
Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir zu den Hauptreisezeiten unserer Gäste die Zufahrt aus 
Sicherheitsgründen limitieren. Falls Sie grössere Lieferungen erwarten und es nicht möglich ist, 
diese auf die Randzeiten zu koordinieren, bitten wir Sie, die Abfahrtszeiten der Zahnradbahn zu 
beachten, da es in dieser Zeit jeweils besonders viele Gäste auf Platz hat. Bei hohem 
Gästeaufkommen behalten wir uns vor, den Poller nicht zu öffnen. Sollte es zu weiteren Änderungen 
kommen, werden wir Sie frühzeitig informieren.  

 
 
 
Angleichung Parktarife RIGI BAHNEN AG 
Im Rahmen dieses Schreibens nutzen wir die Gelegenheit, Sie über eine Angleichung der Parktarife bei den 
Parkplätzen in Weggis, Vitznau und Goldau A4 zu informieren. 
 

• Der bisherige Parktarif beruhte auf einer sprunghaften Erhöhung der Parkkosten, sobald eine 
gewisse Zeit überschritten war und wurde vor knapp 10 Jahren eingeführt. 
bis 30 Minuten   kostenfrei 
bis 4 Stunden   CHF 5.00 
4 bis 24 Stunden  CHF 8.00 

 
• Im Sinne einer transparenteren Preisgestaltung und stetigeren Kostenentwicklung passen wir den 

Parktarif per 19. Juli 2021 wie folgt an: 
0 bis 30 Minuten  kostenfrei 
30 Minuten bis 2 Stunden CHF 5.00 
2 – 3 Stunden   CHF 6.00 
3 – 4 Stunden   CHF 7.00 
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4 – 5 Stunden   CHF 8.00 
5 – 6 Stunden   CHF 9.00 
6 – 7 Stunden   CHF 10.00 
7 – 8 Stunden   CHF 11.00 
8 – 24 Stunden   CHF 12.00 

 
Bei einer Parkdauer von mehr als 24 Stunden beginnt die Tarifberechnung wieder von vorne. Das heisst, bei 
einer Parkdauer von z.B. 25 Stunden: CHF 12.00 (24 Stunden) + CHF 5.00 (1 Stunde) = CHF 17.00 
 

• Neu kann an allen Parkkassen mit TWINT bezahlt werden.  
 

• Ausnahmen 
Von dieser Preisänderung ausgenommen ist der Parkplatz Eichmatt in Goldau, da der dort geltende 
Parktarif mit der Grundeigentümerschaft der Kirchgemeinde festgelegt ist. 

 
Der Parkplatz Kräbel erhält im Zeitraum August / September 2021 eine neue Parkkasse. Die 
Parktarife werden erst im Zusammenhang mit der Umrüstung der Parkkasse gemäss den oben 
genannten Tarifen angepasst. Über das genaue Datum werden wir Sie wieder informieren. Mit der 
neuen Parkkasse können Gäste mit den Apps Easypark und ParkingPay direkt mit dem Smartphone 
ein Ticket lösen. Dabei entfällt der Gang zur Parkkasse. Gäste, welche weiterhin mit Münz bezahlen 
möchten, können die Autonummer direkt an der Parkkasse eingeben.  

 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Wir sind davon überzeugt, dass die erwähnten 
Anpassungen einen Mehrwert für unsere Gäste bieten und zu einer Aufwertung des Erlebnisses Rigi 
beitragen. Durchaus sind wir uns bewusst, dass es für Sie, geschätzte Bewohner und Betriebsinhaber auf 
dem Berg, eine gewisse Zeit braucht, bis sich alles aufeinander eingespielt hat. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
RIGI BAHNEN AG 
 
 
 
Frédéric Füssenich 
CEO RIGI BAHNEN AG 
 



 

Wohnung für Familien gesucht 
 

Die Rigischule möchte wachsen und damit auch das Dorfleben auf 

Rigi Kaltbad beleben und bereichern. Interessierte Familien sind da, 

noch fehlen ihnen jedoch passende Wohnmöglichkeiten. 

 

Einige Familien wollen einen festen Wohnsitz auf der Rigi und suchen 

eine Wohnung/Haus/Bauparzelle zur Miete oder zum Kauf.  

Andere Familien suchen eine Zweitwohnung, um während den 

Unterrichtstagen auf der Rigi zu wohnen. Hier wären kreative 

Optionen wie eine WG, «regelmässige Vermietung» usw. möglich, 

um wenig genutzte Wohnungen zu beleben. Die private Nutzung 

über Weihnachten oder Ferien wäre in diesem Fall trotzdem möglich. 

Vielleicht habt ihr auch ein grosses Grundstück und man könnte ein 

Tiny-House daraufstellen? 

 

Die Wohnmöglichkeiten würden teilweise per sofort genutzt werden 

oder ab dem Sommer 2021 (Juli oder August).  

 

Wir sind froh um jeden Tipp und jede Offerte. Persönlich an ein 

Rigischul-Mitglied, per Telefon (0413998800) oder per Mail 

(willkommen@rigischule.ch). 



LIEBE UND ANDERE  

(UN-) GL&CKSF!LLE

KULTURKREIS-RIGI.CH

  EINTRITT FREI

SZENISCH - MUSIKALISCHE LESUNG  

mit Texten von IWAN BUNIN 

Es lesen GRAZIELLA ROSSI & HELMUT VOGEL 

Musik von HEINRICH M!TZENER, Klarinette

Platzzahl beschr'nkt! 

Anmeldung erforderlich per Mail: info@kulturkreis-rigi.ch oder Telefon: 079 354 22 21

Sonntag 8. August 2021 

16:00 Uhr, ref. Kirche Rigi-Kaltbad

Vorank+ndigung: Sonntag 12. Sept. 2021, 16:00 Uhr, Konzert mit Karin Streule aus Weggis



&ber die K+nstler: 

Graziella Rossi  
absolvierte die Schauspielakademien Z+rich und Prag. 

Seit 1983 arbeitet sie als Schauspielerin in der Schweiz, Deutschland, Italien, 

Frankreich, %sterreich, in den USA und in Kanada in den jeweiligen 

Landessprachen und in Russland. 

Sie tritt als S'ngerin bei musikalischen Abenden auf und wirkt in H*rspielen, 

Radio+bertragungen, TV-Serien und Kinofilmen mit.  

Helmut Vogel 
lebt seit 1983 in Z+rich, der Grund war ein Engagement am Theater am Neumarkt 

unter der Direktion von Peter Schweiger. 

Seit den 90er-Jahren arbeitet HV als freier Schauspieler mit Ausfl+gen ins 

Regiefach, darunter mehrheitlich musikalische Produktionen. HV ist Mitgr+nder 

des inzwischen nicht mehr  

existierenden Vaudeville Theater, das von der Zusammenarbeit mit Urs Widmer 

gepr'gt war.  

Heinrich M'tzener 
W'hrend  seinen Studien in Z+rich (Klarinette und Orgel), Basel, Paris und 

Chicago z'hlten  Hans-Rudolf Stalder, Guy Deplus und Robert  Marcellus zu 

seinen wichtigsten  Lehrern. Preise bei nationalen und internationalen 

Wettbewerben leiteten  +ber zu einer k+nstlerisch  vielseitigen Musikerlaufbahn 

mit internationaler  Konzertt'tigkeit.  In  den „Domaines“ von Orchester, Oper 

und Kammermusikensembles sowie im  Spannungsfeld zwischen  historischer 

Auff+hrungspraxis, klassischer Moderne und zeitgen*ssischer Musik  findet 

Heinrich M'tzener die  gr*ssten Herausforderungen sowie Anregung zu 

lebendiger Interpretation. Seine  Stelle an der Oper  Z+rich erg'nzt er mit einer 

Professur an der Hochschule Luzern. 


